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Fotoprotokoll zum Workshop «Neubau Musikschule, 
Vereins- und Freizeitzentrum, Cham» vom 20. Juni 2023 
 

Die Gemeinde Cham führte mit interessierten Vereinen am Dienstag, 
den 20. Juni 2023, von 18.30 bis 21.30 Uhr im Rigisaal einen Workshop 
durch. 
 

Teilnehmerliste Workshop Vereine, 20. Juni 2023 

Vereine 

SC Cham  

UHC Zugerland 

Schiesssportverein Cham 

TAIHO-BUKAN Shotokan Karateschule Cham/JKS 

Ruderclub Cham 

TV Cham 1884 

Fischer Verein 

Shinson Hapkido 

Volksbühne Cham 

Verein IG Langhuus 

Chomer Weckhäxen 

Cham Tourismus  

Lusingando Chor Cham  

Musikgesellschaft Cham  

Orchester Cham-Hünenberg  

Männerchor Hagendorn  

Swing Classic Big Band  

Kirchenchor St. Jakob Cham  

Alternative – die Grünen Cham 

KISS 

Chomer Chöch  

Claro Weltladen 

Schule und Elternhaus Cham-Ennetsee  

Pfadi Winkelried  

Frauengemeinschaft Cham  

Samariterverein Cham 

Lebensraum Landschaft Cham 

Freizeitkurse Cham 

Gewerbeverein  

 

Vertretung Metron Raumentwicklung AG 

Kati Grzybowski 

Benjamin Muschg
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Vertretung Einwohnergemeinde Cham 

Georges Helfenstein, Gemeindepräsident 

Christine Blättler-Müller, Gemeinderätin 

Philipp Rüber, Abteilungsleiter Planung und Hochbau 

Silja Studer, Bereichsleiterin Kommunikation 

Christoph Müller, Bereichsleiter Musikschule 

Christian Plüss, Bereichsleiter Gemeinwesenarbeit 

Daniel Meister, Projektleiter Liegenschaften 

Rahel Neyer, Projektleiterin Raumplanung 

 

 

 

Ausgangslage 

Die Gemeinde Cham plant auf dem Papieri-Areal einen Neubau für die Musikschule sowie Freizeit- und 

Vereinsnutzungen. Das Musikschulzentrum ist Bestandteil der Schulraumplanung der Gemeinde und 

im Zusammenhang mit anderen aktuellen Projekten zu betrachten: 

− Schulhausprovisorium Städtli: im Bau, Bezug Sommer 2024 

− Schulhaus Pavatex-Areal Süd: Studienverfahren Abschluss September 2023, rechtsgültiger 

Bebauungsplan Sommer 2026, Bezug Sommer 2032 

− Musikschul, Vereins und Freizeitzentrum: Wettbewerbs- und Projektierungskredit Ende 2023, 

Baukredit 2026, Bezug 2028 

− Schulanlage Hagendorn: Wettbewerbs- und Projektierungskredit 2024 

 

Zum anderen ist das Musikschulzentrum auch Bestandteil der Objektstrategie. Heute werden 

gemeindliche Liegenschaften im Zentrum teilweise durch Vereine genutzt. Ziel ist es, dort 

publikumsorientierte und gemeindeeigene Nutzungen anzusiedeln, um den Dorfkern zu erhalten. Die 

neuen Räumlichkeiten auf dem Papieri-Areal sollen das Kongress- und Kulturzentrum Lorzensaal nicht 

konkurrenzieren, sondern ergänzen. Publikumsanlässe bleiben im Dorfzentrum von Cham.
 

Ziele

Mit dem Neubau des Musikschul-, Vereins- und Freizeitzentrums verfolgt Cham folgende Ziele: 

− wichtiger Baustein des Papieri-Quartiers

− vielseitiges Raumangebot für die Vereins- und Freizeitnutzung

− identitätsstiftende Ausstrahlung

− Ort der vielseitigen und lebhaften Nutzung

− Gemeindeeigene Gebäude im Zentrum für kommunale Nutzungen freispielen 

Stand Prozess 

2023 Vorbereitung Wettbewerbs- und Projektierungskredit 

− Raumprogramm Gebäudenutzung 

− Kostenschätzung 

− Vorbereitung Projektwettbewerb 

Ende 2023 Abstimmung Wettbewerbs- und Projektierungskredit 

2024 Durchführung Projektwettbewerb 

2025/26 Projektierung 

2026 Abstimmung Baukredit 

2028 Ziel: Inbetriebnahme auf Schuljahr 2028/29  
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Mitwirkung und Entscheidungswege 

− Online-Umfrage und Workshop mit den Vereinen 

− Gemeinderat beschliesst das Raumprogramm aufgrund der Auswertung des Workshops  

− Information der Mitwirkenden 

− Abstimmung zum Planungs- und Projektierungskredit  

− Durchführung Architekturwettbewerb 

− öffentliche Information über Siegerprojekt und Möglichkeit für Rückmeldungen 

Während das Raumprogramm für die Musikschule bereits steht, sind bezüglich Freizeit- und 

Vereinsnutzungen noch weitere Abklärungen nötig. Der Workshop vom 20. Juni wurde durchgeführt, 

damit die Vereine ihre konkreten Bedürfnisse und Vorstellungen zur Vervollständigung des 

Raumprogramms einbringen konnten. 

 

Ziele des Workshops 

− transparente und frühzeitige Information der Vereine über den Prozess, über Zuständigkeiten und 

Kompetenzen 

− Entwicklung einer Vision für den Neubau 

− Pulsmesser für die Bedürfnisse der Vereine und Ausloten von Synergien 

− Grundlage für die Definition des Raumprogramms 

− (besseres) Kennenlernen der Vereinsdelegationen untereinander und der Musikschule 

− Der Workshop stellt sicher, dass die verschiedenen Vereine ihre Anliegen einbringen können und 

diese untereinander abgeglichen werden. 

 

Ablauf Workshop 

Gruppendiskussion I 

− Entwicklung Vision: Welche Vision haben die Vereine in Bezug auf den Neubau? Welche 

Hoffnungen richten die Vereine an den Neubau? Was für ein Gebäude soll entstehen? Welche 

Rolle spielt der Neubau in der Gemeinde? Wo liegen die Chancen für die Gemeinde? Welche 

Nutzungsqualitäten werden erwünscht? 

− Nutzungsideen: Welche Funktionen soll der Neubau neben der Musikschule abdecken? Wie 

werden die ersten Nutzungsideen, die aus der bisherigen Mitwirkung bzw. der Umfrage 

resultierten, beurteilt? Was ist positiv? Was ist möglicherweise problematisch? Was gehört 

nicht hierhin? Was fehlt? Was gilt es zu präzisieren? 

 

Gruppendiskussion II 

- Raumanforderungen: Welche Raumanforderungen bestehen? Welche konkreten 

Anforderungen an die Räume resultieren aus dem Nutzungsprogramm für die Vereine? 

Welche räumlichen Atmosphären sind erwünscht? 

- Synergien und Zielkonflikte: Welche Synergien sind denkbar? Welche Nutzungen können sich 

gegenseitig befruchten? Wo können die Vereine im Neubau voneinander profitieren? Wo 

lauern Risiken? Wo sind Zielkonflikte zu erwarten? 

 

Die Ergebnisse des Workshops fliessen anschliessend in das Raumprogramm und in die weitere 

Planung für den Neubau ein.  
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Input zum Workshop 

– Kernbotschaften 

– Ergebnisse Online-Umfrage 

– Ablauf 
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Die wichtigsten Ergebnisse der Online-Umfrage 
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Gruppendiskussion I 

– 1. Entwicklung Vision 

– 2. Nutzungsideen 
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Präsentation im Plenum 
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Gruppendiskussion II 

– 3. Raumanforderungen 

– 4. Synergien und Zielkonflikte 
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Präsentation im Plenum 
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Abschluss 

Was nehmen wir mit? / Wie geht es weiter? 
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«Was ich noch sagen wollte …» 

 

 
 

 

 
 
 


